
Polinei sang un;'J[ib[t" sich
in die Herr,ender Paderborner

Zuhörer begeistert / Höhepunkt um Höhepunkt
Paderborn. Einmal im'Jahr legen die Paderborner Potizisten ihre

Gummiknüppel beiseite und ihre strenge Dienstmiene ab. Einm,al im Jahr
sind die Freun,de und Helfer liebenswerte Gastgeber, einmal irn Jahr lätlt
der Paderborner Polizei-Gesangverein zu einem Chorkonzert und Bunten
Abenil ein. Durch Musik und Gesang soll d,er Kontakt mit der Bwölkerung
gefestigt werden. Wie außerordentlich beliebt die Veranstaltung ,,Polizei
singt und spielf" inzwischen bei den Paderbornern geworden ist, zeigte sich
am Samstagabend im großen Saal des Kolpinghauses, wo nicht ein Stuhl

rLt$-,"t") tltt - i 'r*

frei geblieben war.

Audr dieses Mal, beim B. Stiftungs-
fest des Polizeigesangvereins, hatten
die Gastgeber ein wirklidr auserlese.

mor geboten wurden.

Das große Unterhaltungs-Or-
drester des Musikkorps der Sdrutz-
polizei Dortmund unter Leitung von
Kapellmeister Kurt Kusclre eröffne-
te den fröhlidren Abend mit dem
schwungvollen,,Florentiner Marsctr".
Der Polizeigesangverein sctrloß sictr
mit den Liedern,,Kosakenhoclrzeit"
und ,,Schwarze Augen" an. Hier gab
es den ersten großen Beifall, der an
diesem Abend immer wieder von
neuem ansdrwoll; die Handflädren
der Zusdrauer wurden arg strapa-
ziert.
O Zum Schluß des ersten Teils di-
C rigierte Chorleiter Rudolf Diedrich
O Orchester unrd Chor auf einem
O Streifzug durch Operetten von Le-
O här, Zeller und Strauß. Die tem-
O peramentvolle Stabführuns'Diöd':.
O richs und das aüsgezeiehnete 7Zu.-
O sammenwirken von Chor und Or-

chester erhielten begeisterten
Applaus, so daß man um ein Da-
kapo nidrt herumkam.

ursadrt der sympathisdre Conf6ren-
cier Jupp Hoiboom. (Hier hätte eine
denkbare, gestenge,,Aktion saube-
rer Witz" nidrts zu bemängeln ge-
funden).

Ob ,,Jerry und Freddy" mit ihrem
eleganten Kombinationsakt, ob,,Ffo-
liday und Co." mit ihrer Jodler-Dar-
bietung, ob die ,,3 Grosdrettis" mit
ihrer urkomisdren Akrobatik oder
,,Die drei Braggs" mit ihrer Xylo-
phon-Musikalsclrau bei Ultralicht -

sie alle waren ,,Klasse", verdienten
den'spontanen Beifall.

Es war fast Mitternaeht, als das
Dortmunder Polizei-Tanzorchester
zum Tanz aufspielte, an dem sich die
,,,zivilen" Polizisten mit ihren Ange-
hörigen und Gästen eifrig beteilig-
ten. Naeh diesem Abend wird man
äer Einladung des Polizeigesangver-
eins Paderborn immer wieder gern
mit Freude folgen. -rg

o
o
o

nes Programm aufgestellt, in dem Kupt Kusche und seine weiß-be-
nictrt nur gesungen, gespielt und ge- jachten Musiker führten nadr einer
tanzt, sondern nactr Art eines groß- kurzen Pause durctr den zweiten Teil
stär tren Variet6s Ahrobatik, Mu- des Abends. Jede Darbietung war ein
siks. -r.u und eine gute Portion Hu- neuer Höhepunkt. Lachstürme ver-
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Unser Foto entstand beim gernetnsamen Strei,fzug durch die bel,iebtesten
Operetten: dcs Polizei-Unterhaltungs-Qrchester alls Dortmund und d,er
Pcrderborner Poli,zetgesangoerein. (Aufn.: -se)



I'r*i,tt \'l't-Wn4 ,{  { , ,1  ü ,

Sin gende Poli zeibeatnte
Paderborn. Bei der großen Konzertveranstaltung 

"Polizei 
singt

und spielt" am Samstagabend im dicütbesetzten Kolpingsaal gab es
ein Klingen und Singen im ersten Teil des reichhaltigen Programms,.
das begeisterte.

Oas bortmuhder Polizei.Unterhaltungrsotrhester 
.unter 

Leitung,von
, tbllmeister Kurt Kusche begann den Ko0zertteil mit dem ,Floren-
b'u.efirir$?: ,:.[M,; der i ,,"Bagatelle"-O

weiteren bunten Strauß musikalischer
der Paderborner Polizeictror und das Ordrester darboten. Frau
Marietta Diedricü sang sicü mit 

"Dle 
Fledermaus" von Joh. Strauß

in die Herzen der Zuhörer. Höhepunkt und rA.bsdrluß des ersten Pro-
grammteiles war aber zweiielsohue ein pausenloses Finale unter dem
Motto ,Ein Streiizug durcü Operetten von Lehär, Zeller und Strauß'.
Das Publikum wollte mit dem Applaus nidrt aufhören. Der zweite
Teil bradtte ein buntes Unterhaltungsprogramm. Foto: FP (Rose)
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,,.. r böse Polizistön kennen kelne Lieder,,
Polizei sang und spielte vor begeislerten Zuhörern im Kolpinghaus

Paderborn. Das war ein Konzert,
wie es sictt die Paderborner öfter
rvi.:nsdren: Es begann mit einenr
flott gespielten Florentiner Marsctr
und fa'.'l seinen Absdrluß in einern
herrli'. r Streifzug durch Operet-
ten vd.. Lehär, Zeller und Strauß.
D-* große Unterhaltungsorchester
des Musikkorps der Sdrutzpolizei
Dortmund unter Leitung von Ka-
pellmeister Kurt Kusdre fand im
Kolpingha nictrt ein Stuhl blieb
leer - reidren Beifall und Applaus.
Polizei singt und spielt: unter die-

I sem Motto stelite der Polizeigesang-
I verein Paderborn ein Programm
I zusamrnen, das sictr sehen lassen

sten traten auf: Marietta Diedrich.
Koloratursopran, und Tenor Ertn
Krarirer. Darbietungen namhafter
Künstler von Funk und Bühne lok-
kerten den zweiten Teil des bunten
Programms auf. Darunter: der ele-
gante Kombinationsakt von Jerry
und Freddy, die ,,Jodler-Firma Ho-
liday und Co" und die komisctren
Akrobaten,,Drei Grosctrettis,,. Eine
vielseitile Musikalsctrau im Ultra-
lidrt zeigten die drei ,,Braggs,,. Jüpp
Hoiboom führte mit Humor durch
den Abend.

konnte. fm ersten Teil des Abends
erklangen von den Ungarischen
Tänzen bis zu Aussdrnitten aus der
,,FIedermaus" Melodien, die das
Publikum im Kolpinghaus verzau-
berten. Mitwirkende waren auctr:
der Polizeigesangverein Paderborn
unter Chorleiter Rudolf Dietridr,
der trotz seines schlectrten gesund-
heitlidren Zustandes seinen Chor
meisterhaft beherrsdrte. Als Soli-

der Applaus betm Polizetkonzert tm Kolptnghaus. Die pol,tzl,sten

zusaflrrnengestel,Lt, dos selbst Nörgler begeisterte.

Nieht qtden utollte hatten ein Programrn


